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Vereinsnadrridlten des VfB Wormþýþ “3
Abteilungen für Fußball, Handball, Hockey und Tischtennis

Hessenmeister 192'H23, 1928I29, 192950, 1930131

Südweslmetsler 1935!36,1937138, 1938!.‘59

. Vizemeister Oberliga Südwest 1955,!55

Gesdiattsstelle: Irn Wormatia-Stadion, Ruf 3445 l Bankkonto: Kreis- und Stadtsparkasse Worms Nr 5530,

Deutsche Bank Worms Nr. 15334 r' Redaktion. Dipl.-ing. Strich, Worms, Steinstraße 2?, Telefon 0331

Einladung
IUT

Jahreshauptversammlung
des VFR Wormatia 08 e. V., Worms, am Donnerstag, dem 30. März 1961,

20.00 Uhr, im Wormatia-Clubhaus.

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung

2. Geschäfts- und Kassenbericht

3. Entlastung des Vorstandes

4. Neuwahl des Vorstandes

‘Q‘r 5. Anträge

o. Versdiiedenes

Anträge müssen bis spätestens zum 23. März 1961 schriftlich bei der

Geschäftsstelle eingereicht werden.

Der Vorstand



An alle Mitglieder !
Der Verwaltungsrat des VfR Wormatia hat in seiner Sitzung am 'E’. Februar
1961 besdilossen, die Jahresberichte der Abteilungen nicht mehr in der
Jahres-Haupt-Versammlung verlesen zu lassen, sondern diese bereits
vorher in der Vereinszeitung abzudrucken.
Hiermit soll einerseits die Sitzungsdauer der Jahres-ilaupt-Versammlung
abgekürzt werden, andererseits soll allen Mitgliedern die Möglichkeit
geboten werden, sid1 bereits vorher intensiver mit den Beriditen beschäftigen
zu können

Wir sind sicher, daß diese Neuerung allgemein begrüßt werden wird ’
zumal wir die Auffassung vertreten daß die wichtige Arbeit der einzelnen
Abteilungen in der gedruckten Form viel mehr gewürdigt werden kann,
als wenn die Berichte unter teilweise leider vorhandener Unaufmerk-
samkeit in der Versammlung verlesen werden.

Der Vorstand

Hinweis:
Der Verwaltungsrat bittet zur Kontrolle der Mitglieder-Kartei alle Mit-
glieder, die im Laufe des Jahres 1961 auf eine ununterbrochene 25-jährige,
auf eine 40—jährige, bzw. auf eine 50-jährige Mitgliedschaft beim VfR
Wormatia zurüdcblid<en können, sich sofort in der Geschäftsstelle zu
melden.

Gestern - Heute - Morgen -
immer modern

ELEKTROGEMEINSCHAFT
RHEINHESSEN/RIED

rþ.

Sie gehen richtig . . .
einen" Kurt DÖI’lng

m HOLZBEARBEITUNG
Fenster, Türen

{N ' "- KURT E ND R ES Innenausbau, Möbel
Worms am Rhein I Hagenstraße 20

anerkannter Fad‘imann Worms am Rhein

das ist Wid'ltig' Kapuzinersiraße 20, Telefon 35 Et?



Jahresbericht - Vertragsspieler-Abteilung Fußball
m abgelaufenen Jahr standen uns nachstehende Stammspieler zur Ver-
ügung.

1. Günter Bär 17. 1. 35
2. Theodor von Brevern o. 2. 40
3. Walter Dämert 4. 1. 30
4. Heinz Freese 5. 11. 37
5. Horst Günter 20. 10. 32
b. Richard Klauß 21. 5. 41
7. Hans Limper 1. 2. 37

_ _ 8. Horst Löb 13. 11. 30
(Eis 9. Wilfried Lösch 15. 5. 41

' 10. Hans Med’mig 3. 1. 29
11. Laszlo Molnar 28. 3. 32
12. Helmut Oswald 23. 12. 37
13. Hermann Pfeiffer 12. 3. 38
14. Georg Proestler 12. 8. 3o
15. Oskar Schweitzer 20. 7. 33
1o. Karl-Heinz Spikofski 24. 2-. 27
17. Hans Jürgen Steffen 23. 4. 33
18. Reinhold Strauß 19. 5. 38
19. Horst-Dieter Strich 8. 4. 41
20. Karlheinz Vatter 27. 8. 33
21. Alfred Weiß 1o. 9. 33
22. Fritz Hartmann 28. 7. 38
23. Ridiard Dreißigacker 1, {L 40
24. Jürgen Lorenz 25. 8. 40
25. Gerhard Kirstein 19. 10. 37
2o. Werner Strasser 10. 9. 31

In den Punktespielen um die Meisterschaft der Oberliga Südwest wurden
bis jetzt 2o Spiele der Saison 1900/01 ausgetragen, und wir nehmen zur

.4— Zeit den o. Tabellenplatz ein.
i3 Von diesen 2o Spielen wurden bei einem Punkeverhältnis von 27:25

und einem Torverhältnis von 46:52 11 Spiele gewonnen, 5 Spiele un-
entschieden beendet und 10 Spiele verloren.

In der Aufgliederung zwischen Heim- und Auswärtsspielen ergibt sich
folgende Bilanz:

Heimspiele 9 Spiele gewonnen
3 Spiele unentsdiieden
3 Spiele verloren

14 Spiele, 20:8 Punkte, 31 :1b Tore.

Auswärtsspiele 2 Spiele gewonnen
3 Spiele unentschieden
7 Spiele verloren

12 Spiele, 7:17 Punkte, 15:36 Tore.



Die größte,fßnc’MIENÄS
ZIGABREN ältes‘“

„verlangsamte um VEBTHAUEN Tabakwaren—
großhandlungHimberger & Wimmers
im Wonnegau

Worms am Rhein, Siegfriedstraße 55/10, Telefon 4739

Herbert Hecke] ollG
Wellengitter u. Maschendraht vereinkt u. farbig, kunststoffummantelt

komplette Umzäunungen - Geländer - Tore u. Türen . Drahtgewebe

Worms am Rhein
Römerstraße 13 - Femsprecher 48 33

Hermann Bauch G.m.h.H.
EISENGROSSHANDLUNG

WORMS AM RHEIN

Nibelungenring 62/04 und Kämmererstra-ße 79
Fernruf: 0011 - Fernsd1reiber04ü780?

Farben

Lacke

Tapeten

DAS GROSSE SPEZIALGESCHÄFT Linoleum
jetzt: Kämmererstraße 58, Tel. 4361 Stragula

P

Das große Haus der guten Qualitäten

„wiualttiþiilllidll
“Mm 4.1LIJEE:___„



An den Torerfolgen in den
teiligt:

von Brevern 1 4 Spiele

Punktespielen waren folgende Spieler be-

4 Tore (12 Spiele als Stürmer,
2 Spiele als Läufer)

DäChEl‘l 15 Spiele 5 Tore
Freese 17 Spiele 1 Tor
Hartmann 1 Spiel 1 Tor '

Löb 25 Spiele 2 Tore (als Verteidiger, 2 mal Elfmeter)
Mechnig 23 Spiele 3 Tore (als Läufer)
Molnar 13 Spiele 5 Tore
Oswald 8 Spiele 2 Tore (0 Spiele als Verteidiger,

2 Spiele als Stürmer)

Pfeiffer 13 Spiele 8 Tore
Spikofski 25 Spiele 9 Tore
Steffen 25 Spiele 1 Tor (als Läufer)
Strauß 12 Spiele 3 Tore
Weis 12 Spiele 2 Tore

Die Spielzeit wurde eröffnet am 31. 7. 1900 zum „Eulenmarkt" in Erbad1

einem Freundschaftsspiel gegen eine Odenwald—Auswahl.

Das Spiel wurde mit 11 :1 gewonnen. Die Tore sdiossen hierbei:

Spikofski (2), Hartmann (4), Molnar (1), Günter (1 ), Limper (2), Pfeiffer (1).

Am 1. August 1900 spielten wir zur Stadionweihe in Oberkird1/Sd1warz-

wald gegen VfR Mannheim.

Das Spiel wurde mit 3 :4 verloren. Die Tore schossen:

Selbsttor (1), Däd1ert (1), Freese (1).

Von Oberkird'i aus hatte der Verein eine Jugoslawien-Reise organisiert,

an der folgende Spieler teilnahmen:

Bär, von Brevern, Dächert, Freese, Hartmann, Limper, Löb, Lösch,

Medmig, Pfeiffer, Schweitzer, Spikofski, Vatter, Steffen Gauck.

Hierbei absolvierten wir folgende Spiele:
4. August 1900 in Belgrad gegen Radnicki Belgrad —- 1:3
7. August 1900 in .Zrenjanin gegen Proleter Zrenjanin — 0:3
8. August 1900 gegen die jugoslawische Olympia-Auswahl

die kurze Zeit später Goldmedaillen-
Gewinner bei der Olympiade wurde -—- 1 :4

Am 23. Oktober 1900 verloren wir das Pokalspiel gegen Hassia Bingen
in Bingen mit 1:2. Das Tor erzielte Molnar durd1 einen 20 m-Freistoß.

Die einzelnen bisherigen Punktspiele der Meistersd1aftsrunde wurden
bereits in den regelmäßig erscheinenden „Vereinsnadnidþen’ gewürdigt.
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MARIANNE BURKART

Worms am Rhein

DAS MODISCHE FACHGESCHÄFT FÜR DIE DAME

Europahaus

Diesel .

Benzine EmII OswaIcI
VERTRETUNG DER ESSO-AG.Heizöl-Extra

Kroý'Fohrzeug- und
Industrie- Worms am Rhein

Klosterstraße 27, . Fernruf 4426Schmierstoffe

Linden-Apotheke
Zwisdten Stadion und Lutherbaum WORMS/RH., Alzeyer Straße 171

Allopathie - Homöopathie - Urinuntersudwngen

Linden-Drogerie
Alzeyer Straße 171

Kosmetik, Parfüms, Cremes aller führenden Firmen
4711 .. Haushaltwaren, Farben, Lad<e, Agfaýlme

FINANZIERUNGEN
V071

Pkw, Lkw, Autobusse, Motorräder, Roller, Mepeds, Maschinen
neu und gebraucht — alle Baujahre

ab 0,59/0 pro Monat auch ohne Anzahlung
Sofortige Auszahlung nach Prüfung durch

KURT STUMPF
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DAS-Geschäftsstelle - Worms, Renzstraße 9.2, Telefon 4525
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Als der Startsdtuß am 31. ,luli zum Spieljahr “196mm! gegeben wurde, lag

viel Arbeit hinter uns. Den Verantwortlidaen war es bewußt, daß man nur

mit einer spielstarken Mannsdiaft einen guten Tabellenplatz erreidien kann.

Unser Verein kann wirklich stolz sein, in seinem gesamten Vorstand Männer

zu besitzen, die immer ihre ganze Kraft zur Verfügung gestellt haben. Viel

Opfer an Zeit und Geld mußten aufgebracht werden, um alles zu ver-

wirklichen, was man sich vorgenommen hatte.

Neu verpflichtet wurden:
Dächern Walter (von Phönix Ludwigshafen}

Straus, Reinhold (von Phönix Ludwigshafen)

Pfeifer, Hermann {von FSV Frankfurt).

Als Vertragsspieter sind ausgeschieden:

*5?" Müller, Helmut (jetzt Trainer und Leiter der Amateur—Abteilung}

Sehrt, Richard [Spieler-Trainer zum FC Bern)

Godo, Werner (zur Spvgg, Mundenhetm)

Insgesamt wurden" 22 Spieler unter Vertrag genommen, eine große Zahl für

einen Südwest-Verein. Um unseren eigenen Nachwuchs zu fördern, einen

Südwest-Verein. Um unseren eigenen Nachwuchs zu Iördern, hatten wir a

Jungspieler unter Vertrag genommen, um ihnen Gelegenheit zu geben, sich

einzuspielen, und um einen Stammplatz für die 1.Vertragsspieler-Mannschaft

zu erwerben.

ln den letzten Spielen hat es sidi gezeigt, daß darin kein Fehler begangen

wurde, denn die ersten Früchte fangen an zu reifen. Torwart Stridt, Mittel-

läufer Losdi, sowie Mittelstürmer Klaus, haben gezeigt, daß Sie auf dem besten

Wege sind, sich einen Stammplatz für die t. Vertrags-Mannschaft zu sdratfen.

Auf diesem Wege rufen wir allen Jungspieler zu, alles zu tun, und sidt zum

Ziele zu setzen, in der 1. Mannsdiaft als zuverlässiger Stammspieler zu gelten.

Gerade jetzt ist es Zeit, wo man sie mit älteren, erfahrenen Spielern in die

1. Mannsdiaft hineinwachsen lassen kann. .

Von einem Fußballspieler wird heute mehr verlangt, als es früher der Fal

war. Jeder weil}, daß es heute ein Vertragsspieter-Statut gibt und jeder Ver—

.tragsspieler entschädigt wird. Die Leistung eines Spielers hängt nidat allein

„9mm E-inaligen Training ab, sondern auch von seiner Lebensweise von Sonntag

‘- zu Sonntag. Jeder muß an sich arbeiten, um seine Leistung beizubehalten oder

noch zu steigern.

Neueröffnung Großtankstelle

Erwin þentschel
W O R M S AM I3. H E l N - Klosterstraße 2211m - Telefon 54 03

Benzin ———,52 . Super -—,58 Ulwedisel in 5 Minuten



Nachrichten
fürFußgänger
und solche,
die noch ein Auto brauchenNEUWAGEN

DM "600... wie“ Machen Sie Ihren eigenen
Fahrplan: ein zuver-

'Gebrnudýwusüþ lässuger .Gebäaochtwagen

vom VW- Händler: spart Zelt 5m ärger.
Gebrauchtwagen Machen Sle keine Umwege,

aus guter Hund. kommen Sie direkt zu uns.

E.&H. MÜLLER
Volkswagen- u. Porsd1ehünd|er - Sdmelldienst u. moderne Lockiererei

Wenn: qm Rhein, Mortinsplotz. Telefon 6007-09
Zweigbetrieb: Nieder-Flörsheim

5 i 110’160, des alkoholfreie Morkengelrönk
van Weltruf, aus frischen Früchten hergestellt.

Sinalco-Vertrieb: Philipp Bauner und Sohn, Worms

‚i
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Wir als Vertragsspieler-Aussdruß bedanken uns bei unseren Spielern und be—
kennen, trotz mancher Argernisse, die überall mal vorkommen, unsere Arbeit

gern getan zu haben. Wir müssen aber auch anerkennen, daß unsere Zu-

sammenarbeit mit den Herren des engeren Vorstandes immer vorbildlich war.

‚Last not least" wollen wir unseren Fußballspielern, die Sonntag für Sonntag
ihre Pflicht in der Reserve-Mannschaft getan haben, unseren Dank und unsere
Anerkennung aussprechen. Die Voraussetzungen für die Spiele in der Reserve-
Mannschaft waren trotz des Reservoirs von 22 Vertragsspielern keineswegs gut,
denn Verletzungen und Krankheit haben es des öfteren mit sich gebracht,daß
die Nominierungen zu diesen Spielen für den Außenstehenden unverständlich
waren.
Aber im Hinblid< darauf, daß wir besdslossen hatten, auch im Notfall keinen

Spieler der 1 . Amateur-Mannsdmft für die Reserve-Mannsdiaft heranzuziehen, -

um deren Spielstärke nidtt zu beeinflussen, - ist unser Dank an alle in der
Reserve eingesetzt gewesenen Spieler umso begründeter. Die Mannschaft hat
sidr wad<er geschlagen, und das Verständnis für unsere Maßnahmen war
immer vorhanden.
So besduließe ich meinen diesjährigen Beridn in der Gewißheit, unseren Mit-
gliedern in kurzen Zügen Aufschluß gegeben zu haben, über unsere Arbeit,
unsere Gedanken und auch über unsere Zukunftsaussichten.

Fritz Fries
Vorsitzender des Vertragsspieler-Ausschusses

Lotto- und Toto-Annahmestelle

FRITZ FRIES
Worms/Rhein, Hardtgasse 11, Telefon 34 45

Staphansgusso g Bestecke
BOCKSTIEGEL k ‚isst...

w

OElFEUERUNGSBAU
für Zentralheizung, Etagenheizung, Kachelöfen, Warmluftheizung

Zentrale Olversorgung für Olüfen

GEII. s SCHAD . WORMS/RHEIN
Güterhallenstraße 31 Fernruf 39 21



Strebe-Restaurant D-Zug
Wermser Apostelbräu ' Eigene Schlachtung

ganztägig geöffnet

Wo rm s f Rhein, Friedridt-Ebert-Straße 8

Der neue Wirt: ST. E H S EI

Versuchen Sie einmal

den seit 80 Jahren bekannten
94!“q

täglich frische Rüstung ‘30 l9

I. Bingenheimer
WORMS r R H. KA.F__F.E. E.
Burkhardstr.‚ Tel. 4544 - Klesterweg, Tel. 7’012

Maschinenschreiben
Kuresdrrift

durdt Englisch

Fadrlehrgänge Schneider
Worms - Friedridt-Ebert-Straße 10
Fernspredrer 20 22

Pfauenptnrle 9

Baiel’ 8: Mink Inh.Eugen Baier

Sd-mitthtileer aller Art r Rundhülzer

Torf und Düngemittel

WORMS AM RHEIN

Telefon 48W

O e l fe u e r u n g e n - Wärmetedmische Apparate

Hans Bender
Worms - Alzeyerstraße 146 - Fernspredrer 3012

Lieferung - Montage - Kundendienst

HOTEL - WEENSTUBE Gelseri
Besitzer Heinrich Geisert, WormsIRh.‚ Tel. 56 85

RENZSTRASSES
NÄHEBAHNHDF

Fremdenzimmer - Fließend Wasser
kalt u. warm - Dusche - Bad - Garage

„APOSTELBRÄU”

Robert Becker
Speiial-Betrieb für Fußbedenverlegung

Pegulan —- Renolit - Linoleum

WORMS AM RHEIN

Ostanlage 1 - Fernspredter 29 58

Engen Heitmannvgzsiahn
Wormsr’Rh.‚ Wallstraße 11, Tel. 43 83

Drahtþechterei - Drahtwaren - Drahtmatratzen

Stacheldraht, Spann- und Bindedraht

Weinbergdrähte und Stäbe
Komplette Einräunungen

Türen und Toren

Man ißt und trinkt gut in den

Bambi-Betrieben
W 0 R M S
Mainzer Straße 5, Tel. 2214

LA M P E RT H E I M
Ernst-Lu dwig-Str.1 4, Tel. 605
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Jahresbericht — Jugendabteilung - Fußball
Die Fußballjugendlstartetein derVerbandsrunde1900/01 mit0 Mannschaften

2 A-Jugend—Mannsd1aften
2 B -Jugend-Mannsd1aften
9. C -Jugend-Mannsd1aften

Die B 2- Jugend wurde am 15.10.1900 aus dem Spiel-Betrieb, da infolge
Krankheit mehrerer Spieler geregelte Spiele nicht mehr gewährleistet
waren, zurückgezogen.
Bis zum Beginn der Meistersdiafts-Runde, die am 3.9.1900 begann
hatten wir Freundschafts- und Turnier—Spiele durchgeführt.

E53?" 29. 5.1900 nahm die CI-Jugend am Turnier bei „Nibelungen Worms”
l l. Es wurde dort mit 10 Mannschaften in 2 Gruppen gespielt.

Wormatias Jüngste schafften ohne Punktverlust den Gruppen-Sieg, gingen
in das Endspiel und gewannen es mit 5:1 Toren.
Somit ging als Sieger die C I-Jugend-Mannschaft mit 10 : 0 Punkten und
10 : 1 Toren aus dem Turnier hervor. Wir bekamen ein schönes Gesd1enk:
einen kompletten Torwart—Dress.
Vom 4.0.1900 bis 0.0.1900, zu Pfingsten, fuhren wir mit 3 Jugend—
mannsdüaften nadi Stuttgart.
Die A I-Jugend nahm in Stuttgart-West an einem von sechs Mannschaften
besdiidcten internationalen Turnier teil. Wir gingen aud’r hier als Turnier—
Sieger vom Platz. Der Lohn dafür war die Aushändigung des von der
Stadt Stuttgart gestifteten Wanderpreises (Pokal).
Die B-und C-Jugend-Mannschaften fuhren weiter, nämlidi nad1 Geislingen,
und führten dort Freundsdsaftsspiele durdu.
Am 11.0.1900 hat die A l-Jugend am Turnier in Darmstadt-Eberstadt
teilgenommen. Hier hatten wir am ersten Tag etwas Pech, am zweiten
Tag ging es besser, und unsere Mannsdiaften haben dennoch ganz gut
abgesdinitten.
Am 2.7.1900 wurde in Hordnheim der DTB—Jugendtag durchgeführt.

ggf“ Mannsd’iaften wurden gemeldet A l, B I, und C I. Von den 3 Mann-
l-61aften kamen alle ins Endspiel:
Die C—Jugend wurde in ihrer Gruppe erster; im Endspiel stand es nach
Spielende 1 :1 und durch Elfmeter-Entscheidungs-Schießen verloren wir,
wodurch wir den 2. Platz erreichten.
Die B- und A-Ju end wurden beide Gruppen—Meister. Ein Kuriosum
bildete der Vorsto unserer B —Jugend, die im Endspiel mit unserer
A I-Mannschaft zusammentraf.
Die Ergebnisse hier: A I gegen B I - 0 : 0 nadi regulärer Spielzeit. Elfmeter
sdiießen: Sieger B l-Jugend. Hierbei hatten wir im gesamten einen
Wander-Pokal und 2 Pokale gewonnen.
Nadi etlichen Freundsdqaftsspielen begann dann am 3. 9.1900 die
Meisterschafts-Runde der Jugend-Abteilung.
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Neben den SpOTtllChEn Erfolgen haben wir an Weihnachten unsere Weih—
nachtsfeier veranstaltet. Auch dieses Mal konnten wir den Gabentisdi
reidslidn dedcen. Ende Januar gingen die Meisterschafts-Spiele zu Ende:

Hier der Tabellenstand der einzelnen Mannschaften:
C I-‚Iugend: 2 Stelle mit 13 : 3 Punkten. Vizemeister.
C II-Jugend: 4. Stelle mit 13 :11 Punkten
B I-Jugend: 1. Stelle mit 4 : 0 Punkten, Gruppen— und Kreismeister
A I-Jugend: 1. Stelle mit 22 : 2 Punkten, Gruppensieger und Meister
A II-Jugend: 7. Stelle mit 4 : 20 Punkten. .
Von den 5 Mannsdiaften am Ende der Saison haben wir 2 Meister-
und 1 Vizemeistersdiaft errungen
A I—Jugend steht zur Zeit in den Kreismeisterschafts-Spielen. Die bis—.0“
herigen Ergebnisse:

Vorrunde Rüd<runde
Wormatia A I gegen Blau—Weiß-Worms 9 : 1 4 : 0
Wormatia A I gegen Guntersblum 2:1
Wormatia A I gegen Westhofen 0 : 1
Zur" Zeit stehrn unsere C l und C II in den Pokal-Spielen. Die C I
hat die größten Aussidoten, Pokal-Meister zu werden.
Die B-Jugend wird nadw Ostern in die Bezirksmeisterschafts-Spiele
eingreifen.
Wir haben für die Kreis-Auswahl Worms 5 A I-Spieler, 1 B I-Spieler
und o C I-Spieler abgestellt.
Naidä der Sportschule in Edenkoben ISWFV) wurden etlid1e Spieler ein-
ge a en.
Wir haben aud'i mehrere Einladungen für Freundsd'iaftsspieie bekommen.
Man kann aber immer nur einem kleinen Teil Folge leisten. Die Kosten-—
frage spielt dabei auda eine große Rolle. Wir sind, wie Sie wissen,
lediglich auf die Geldmittel angewiesen, die uns der Verein zur Ver—
fügung stellt. ‚ ‘
Dem Jugend-Trainer Herrn Karl-Heinz Spikofski wollen wir auf diesem
Wege unseren Dank aussprechen für seine geleistete Arbeit, die gut _
Früdite getragen hat, wie der Bericht beweist. i
Der Jugendausschuß besteht aus 4 Herren, nämlid1 dem Jugendleil.
und 3 Betreuern, Herrn Klein, Herrn Sdiweitzer und Herrn Diehm.

Die Abteilung besteht aus 87 Jungen. denen man zu ihrer Ehre nach-
sagen darf, daß sie in ihren Reihen keine „Halbstarken‘“ haben.

In der vergangenen Saison, hat unsere Abteilung auch weder Sperren
noch Strafen erhalten.
Sollte nach diesem stolzen Ergebnis-Bericht noch jemand an der Mit-
arbeit in unserer Jugend-Abteilung interessiert sein: Als Betreuer sind
charakterlich einwandfreie Männer gern gesehen, und jeder würde auch
seine Freude an unseren Jungens haben.
Idi komme nun zum Schluß und möchte auch in diesem Jahr unserem
Vorstand für sein Verständnis und für die Unterstützung unserer Jugend
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herzlidien Dank sagen. Man vertritt im Vorstand vollauf unseren Stand-
punkt, daß in der Jugend unsere Kraft liegen muß. Besonderen Dank
sage ich meinen 3 Sportfreundem Herrn Klein, Herrn Schweitzer und
Herrn Diehm, die sich in unendlicher Mühe für die "Jugendarbeit auf-
geopfert haben und mir manche Arbeit erleichterten.
Dem „Club der Alten” möchte idi nodirnals recht hEI‘lCh danken für die
am 21.2.1961 gestaltete Meistersdiaftsfeier mit Vorstand und Vertrags—
spielern und Dank audw nicht zuletzt den vielen bekannten und unbe-
kannten Helfern und Gönnern.
Unsere Jugendarbeit wurde geleitet von dem Gedanken, daß unsere
Jungens stets Freunde in uns sehen sollen, und daß wir alles tun, um
einen gesunden sportlichen Ehrgeiz zum Wohle unseres Volkes und zum

jäilohle des Vereins zu fördern.
Fritz Mehlmann

Jugendleiter

FISCHSPEZIALITÄTEN
erhalten Sie stets frisch und in bester Qualität im

Iiscbbam am Öbetmarkt
Inh. Hans Lorenz — Fernsprecher 38 21

Besuchen Sie auch unsere Fisdiimbißstube!

Max und Moriiz-kindermoden
K. Spikofski

würden sich freuen, Sie bei uns begrüßen
zu dürfen.

Worms am Rhein - Am Römischen Kaiser

H. [loser
Ulfeuerungen - Heizöle - Ulöfen

System: Klöd<ner- Optimat

Worms am Rhein, Karlsplatz und Liebenauerstraße
Telefon 03 B?
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Jahresbericht - Alte Herren—Abteilung Fußball
Im Spieljahr 1900 trug die A. H.—Mannschaft 23 Spiele aus. Davon wurden

' 10 gewonnen,- 8 verloren und 5 endeten unentschieden, bei einem ge-
samten Torverhältnis von 51 : 57. Hierbei ist zu berüd<sid1tigen, daß wir
vor der Sommerpause sehr mit Mannsdiafts-Sdnwierigkeiten zu kämpfen
hatten und oft mit nur I0 Mann antreten konnten. Nach der Sommer-
pause, als wir wieder auf so bewährte Kräfte wie Helmut Müller, Hans
Kern, Fritz Hammer u. a. zurückgreifen konnten, blieben die sportlichen
Erfolge nicht aus. Von den letzten 8 Spielen wurden ö gewonnen und
2 endeten unentschieden, bei einem Torverhältnis von 27 : 9.

Am 21. Januar dieses Jahres fuhren wir nach Kaiserslautern zum A. H.-
Hallen-Fußballturnier. Leider hatten wir vorher keine Möglichkeit, in chi t
Halle zu trainieren, was sich besonders in dem Spiel gegen Kidcll..‚
Offenbach sehr bemerkbar machte.
Wie die Ergebnisse zeigen, fanden wir uns aber in jedem weiteren Spiel
mit den Verhältnissen besser zuredutj

Wormatia - Kidcer Offenbach O : 4
Wormatia - Phönix Ludwigshafen 1 :1
Wormatia - VfR Kaiserslautern 2 : 2
Wormatia - FK Pirmasens 3 : 2

Die A. H.—Abteilung hat Besonderheiten an dieser Stelle nicht zu be'
richten, was jedodi gleidvzeitig auf ein gutes kameradschaftlidwes Ver-
hältnis und auf eine reibungslose Zusammenarbeit mitden zuständigen
Mitarbeitern hindeutet. Kaldsdumidt

Abteilungsleiter

Jahresberidit - Amateur-Abteilung Fußball
Mit besonderer Freude nahm die Amateur-Abteilung zur Kenntnis, daß die
Jahresberidate der einzelnen Abteilungen, nidit wie seither üblich, in der
Jahresversammlung verlesen werden, sondern in den Vereins-Nachrichten zum

Abdrudc gelangen. G,"

Wir sind deshalb in der Lage, uns an alle Mitglieder des Vereins zu weni. .'

und ihnen durdo unseren Jahresbericht einen Überblick über die geleistete

Arbeit im vergangenen Jahr zu versd1affen.
Die Übernahme der Trainingsleitung durch Helmut Müller wirkte sich in
jeder Beziehung positiv aus. Helmut Müller konnte nidit nur dank seiner

großen Erfahrung und seiner spielerischen Qualitäten eine sdnlagkräftige und
spielerisch auf beadstlichem Niveau stehende Mannschaft heranbilden, sondern
ihm gelang es auch, durdv sein kan-ieradsdsaftlidnes Verhalten und sein ge-

zeigtes Verständnis gegenüber den jungen Spielern, sich die Sympathie der

Amateure zu erwerben.

Bis zu diesem Zeitpunkt verliefen die Spiele zufriedenstellend. Der derzeitige

Tabellenstand spiegelt'nioht das iätsächliche Können der Mannschaft wieder.

Durch Verletzungen und leider oft festzustellende Benamteiligungen durch so—

genannte Platzschiedsriditer gingen einige Spiele recht unglüdclich verloren.
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